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(54)  Staubsauger  mit  einer  Kammer  zur  Aufnahme  eines  Staubt  ilter-beutels 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  eben  Staubsauger  (1)  mit 
einer  Kammer  (7)  zur  Aufnahme  eines  Staubfilterbeu- 
tels  (16),  wobei  die  Kammer  (7)  mit  einem  Deckel  ver- 
schließbar  ist  und  an  dem  Deckel  unterseitig  ein 
Betätigungsvorsprung  (B)  zur  Betätigung  eines  Staubfil- 
terbeutel-Verschlusses  (V)  ausgebildet  ist,  wobei  weiter 
der  Betätigungsvorsprung  (B)  verschwenkbar  mit  dem 
Deckel  verbunden  ist.  Um  einen  Staubsauger  der  in 
Rede  stehenden  Art  anzugeben,  welcher  funktionstech- 
nisch,  insbesondere  die  Schließ-  bzw.  Öffnungsfunktion 
des  Staubfilterbeutel-Verschlusses  betreffend,  verbes- 
sert  ist,  wird  vorgeschlagen,  daß  der  Betätigungsvor- 
sprung  (B)  einen  Aufsetzfuß  (52)  zum  Abstützen  auf 
einer  Stützfläche  (55)  aufweist  und  daß  der  Aufsetzfuß 
(52)  zum  Abrollen  auf  der  Stützfläche  (55)  ausgebildet 
ist. 
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Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den 
Anforderungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung  und  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von 
Erfindungen,  nämlich: 

1.  Ansprüche:  1-8 

Ansprüche  1-8  betreffen  einen  Staubsauger  mit  e i n e r  
Betät igungsvorr ichtung  zum  Öffnen  und  Schliessen  e ines  
S t a u b f i l t e r b e u t e l s ,   wobei  der  Betätigungsvorsprung  mit  einem 
gesonderten  Aufsetzfuss  versehen  ist .   Zweck  des  Aufbaus  i s t  
es,  die  Kraftübertragung  auf  die  Stützf läche  des 
F i l t e r sbeu te l s   zu  op t imieren .  

2.  Ansprüche:  9-13 

Ansprüche  9-13  betreffen  einen  Staubsauger  mit  e i n e r  
Betät igungsvorr ichtung  zum  Öffnen  und  Schliessen  e ines  
S t a u b f i l t e r b e u t e l s   mit  einer  Vorrichtung  zur  Sicherung  des 
S taubf i l t e rbeu te l   -Verschlusses  im  geöffneten  Zustand. 

3.  Ansprüche:  14-18 

Ansprüche  14-18  betreffen  einen  Staubsauger  mit  e i n e r  
Betät igungsvorr ichtung  zum  Öffnen  und  Schliessen  e ines  
S t a u b f i l t e r b e u t e l s   mit  besonderen  technischen  Massnahmen  um 
die  Dauerbelastung  der  E inze l te i l e   der  Vorrichtung  zu 
ve r r i nge rn .  

Die  unabhängigen  Ansprüche  1,9  und  14  b e t r e f f e n  
unterschiedl iche   Gegenstände,  die  keine  Wechzelbeziehung  der  
technischen  Merkmale  zur  Lösung  einer  al lgemeinen 
er f inder ischen  Idee  verwirklichen  (vgl.  Richt l in ien ,   C-III  
7.1,  7.2,  7.11) 
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